
• Ein passender Ort für das Gedenkkonzert: Festlich gewandet sangen die beiden Chöre in der Klosterkirche das vom verstor­
benen geplante Konzert, "als sei er unter uns". FoTo: A. SCHMI DT. 

Mal stimmgewaltig, mal zart 
Gedenkkonzert an Manfred Hilger in der Klosterkirche der Steyler Missionare 

VON ANKE SCHM IDT 

Sankt Augustin I Troisdorf. 
Vor 38 Jahren hatte der kürz­
lic;h verstorbene Manfred Hil­
Ter den Troisdorfer Kammer­
·hor ins Leben gerufen, und 
o war es für die Sänger eine 

Selbstverständlichkeit, dass 
sie ihr Konzert in der Kloster­
kirche der Steyler Missionare 
in seinem Gedenken sangen. 
VIVerstützt vom französischen 
"Les Choeurs de la Ph~iade" 
und dem Sinfonieorchester 
Köln-Bonn gaben sie geistli-

ehe Werke von Mozart, Vivaldi 
oder Händel zum Besten, doch 
besonders. bei den bei<;len von 
Hilger selbstverfassten Stü­
cken m~rkte man den Mie­
nen der Sänger ihre Bewegt­
heit an. Die beiden vielköpfi­
ge·n Chöre boten ihren zahl-

reich erschienE)nen Zuhörern 
ein Konzert, das von Melan: 
cholie geprägtwar; ob stimm­
gewaltiger Gesang oder zar­
te Töne: Die Klosterkirche mit 
ihrer Akustik und Atmosphäre 
bot dem Konzert einen passen­
den Rahmen. 


